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WATER RISK  
Expertise einbringen –Themen entwickeln – das Verbandsprofil gestalten 

 

 

 

Herzlich willkommen!  

Mein Name ist Bettina Heimer  

und gemeinsam mit Dr. Markus 

Berger (TU Berlin) sind wir Ihre 

Ansprechpartner im VNU, wenn 

es um die Auswirkungen auf den 

globalen Wasserhaushalt geht. 

Nach dem Studium der Meteoro-

logie arbeitete ich von 1990 bis 

2001 beim TÜV Hessen und inte-

ressierte mich von Anbeginn für 

die aufkommenden Umwelt-

Managementsysteme ISO 14001 

und EMAS. Somit konnte ich ab 

1995 / 1996 meiner Neigung,  

direkt mit Menschen zu arbeiten, 

bei Beratungen, Schulungen und 

als leitende Auditorin / Umwelt-

gutachterin weiter folgen. 

Durch eine private Veränderung 

verließ ich den TÜV Hessen, sie-

delte nach Bochum um, heiratete 

und wechselte in die Selbststän-

digkeit mit meinen bisherigen  

Tätigkeiten in der Erwachsenen-

bildung, Beratung und Auditierung 

von Managementsystemen für 

Umwelt, Qualität und Energie. 

Wie entstand das Ressort?  

Ich bin seit 2001 Mitglied im  

im Vorstand des VNU und beglei-

te als stellvertretende Vorsitzende 

sowohl die Geschäftsstelle als 

auch fast alle Veranstaltungen. 

 

Durch Beiträge von Prof. Dr. Fink-

beiner und seinem Team der TU 

Berlin beim EMS Forum in Brüssel 

(2012) bzw. beim Umweltgutach-

tertag in Duisburg (2012) lernte 

der VNU erste Details über die 

Ermittlung und Bewertung eines 

Wasser-Fußabdrucks als eine 

weitere Form des Environmental 

Footprintings kennen und wir be-

schlossen, das Thema im VNU 

anzusiedeln. 

Was ist bisher geschehen? 

Im September 2013 lud der VNU 

zu einer Auftaktveranstaltung ein, 

die mit rund 25 Gästen sehr gute 

Resonanz fand. Seit dem trifft sich 

der Ausschuss ca. 3mal pro Jahr. 

Wir haben uns zum Ziel gesetzt, 

die Kenntnisse über die Auswir-

kungen auf das Medium Wasser 

zu bündeln und für Mitglieder und 

die Öffentlichkeit anzubieten.  

Während der Treffen (10:30 und 

15.30 Uhr) bei verschiedenen 

Gastgebern, sind 1-2 Vorträge 

geplant. Bisher fanden folgende 

Treffen statt: 

 12.09.2013, Berlin 

Auftaktveranstaltung  

Vortrag der TU Berlin 

 28.01.2014, Hamburg 

1. Treffen bei GL,  

Strukturierung der Arbeiten 

 26.05.2015, Heidelberg 

2. Treffen im IFEU 

Vorstellung des Water  

Footprint für ein Produkt  

der Neoperl GmbH 

 22.01.2015, Berlin 

3. Treffen beim WWF 

Vorträge zum Water Risk  

(WWF) und zur IT-gestützten  

 

Optimierung von Wertschöp-

fungsketten (Masterarbeit der 

FH Kaiserslautern und SAP) 

 08.06.2015, Berlin 

4. Treffen in der TU 

Vorstellung der QUANTIS  

Datenbank und Darstellung 

des Themas Wasser in  

anderen Rahmenwerken  

(EMAS, GRI, CSR) 

 05.10.2015, Fulda 

5. Treffen bei Milupa 

Vorstellung einer indirekten 

Bewertungsmethode der  

TU Berlin, Aktivität der Milupa 

 01.02.2016 „online“,  

Test von Webkonferenzen  

als Ergänzung zu den be-

währten physischen Treffen  

 11.05.2016, Frankfurt 

7. Treffen bei der GLS Bank; 

Gewässerschutz bei BASF 

und Arbeiten des ISOE zum 

Thema Wasserressource  

Unser nächster Termin?  

 26.09.2016, Leverkusen 

8. Treffen bei Bayer Techn. 

 

Bitte melden Sie sich in der 

Geschäftsstelle des VNU an! 

Was dürfen Sie erwarten? 

In Abstimmung mit dem Vorstand 

planen wir in diesem Ressort:   

 Veröffentlichung von  

Informationen nach Bedarf 

 Vorträge bei den Treffen  

 Anlaufstelle für Ihre  

Fragen und Anregungen   

 Erstellung einer Wissens-

plattform mit Methoden etc.  


